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Handelsbilanz

Mittelstandszentrum Tauberfranken GmbH

Regionalförderung

Bad Mergentheim

zum

31. Dezember 2019

AKTIVA PASSIVA

Geschäftsjahr Vorjahr

Euro Euro

Geschäftsjahr Vorjahr

Euro Euro

A. Anlagevermögen

I. Sachanlagen

1. andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 31.079,00 35.759,00

B. Umlaufvermögen

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 16.101,49 16.908,34

2. sonstige Vermögensgegenstände 1.084,16 1.085,51

17.185,65 17.993,85

II. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinsti-

tuten und Schecks 131.500,01 104.505,94

C. Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 2.591,00

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital 55.000,00 55.000,00

II. Gewinnvortrag 17.661,24 16.404,11

III. Jahresüberschuss 11.359,85 1.257,13

B. Rückstellungen

1. Steuerrückstellungen 3.872,44 2,00

2. sonstige Rückstellungen 14.550,00 21.000,00

18.422,44 21.002,00

C. Verbindlichkeiten

1. erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 18.000,00 18.000,00

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 13.264,04 10.540,49

3. sonstige Verbindlichkeiten 26.971,45 19.560,42

58.235,49 48.100,91

D. Rechnungsabgrenzungsposten 19.085,64 19.085,64

179.764,66 160.849,79 179.764,66 160.849,79
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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG vom 01.01.2019 bis 31.12.2019

Mittelstandszentrum Tauberfranken GmbH

Regionalförderung

Bad Mergentheim

Geschäftsjahr Vorjahr
Euro Euro

1. Umsatzerlöse 871.959,28 865.324,59

2. Gesamtleistung 871.959,28 865.324,59

3. sonstige betriebliche Erträge

übrige sonstige betriebliche Erträge 6.443,17 1.931,73

4. Materialaufwand

Aufwendungen für bezogene Leistungen 560.589,69- 553.749,92-

5. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter 131.638,34- 128.929,51-

b) soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung
und für Unterstützung 31.036,51- 29.653,98-

162.674,85- 158.583,49-

6. Abschreibungen

auf immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagever-
mögens und Sachanlagen 5.386,70- 22.564,82-

7. sonstige betriebliche Aufwendungen

a) Raumkosten 85.833,51- 83.617,09-

b) Versicherungen, Beiträge und Abgaben 7.503,70- 8.367,65-

c) Werbe- und Reisekosten 5.619,26- 5.160,04-

d) verschiedene betriebliche Kosten 28.235,08- 26.418,89-

e) Verluste aus Wertminderungen oder aus dem Abgang von
Gegenständen des Umlaufvermögens und Einstellungen in
die Wertberichtigung zu Forderungen 0,00 20,00-

f) übrige sonstige betriebliche Aufwendungen 50,00- 50,00-
127.241,55- 123.633,67-

8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0,00 188,99-

9. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 11.149,81- 7.278,30-

10. Ergebnis nach Steuern 11.359,85 1.257,13

11. Jahresüberschuss 11.359,85 1.257,13
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BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS

An die Mittelstandszentrum Tauberfranken GmbH 

Prüfungsurteile

Ich habe den Jahresabschluss der Mittelstandszentrum Tauberfranken GmbH,

Bad Mergentheim, – be stehend aus der Bi lanz zum 31. De zem ber 2019 und der Gewinn- und

Ver lust rech nung für das Ge schäfts jahr vom 1. Ja nuar 2019 bis zum 31. De zem ber 2019 so wie

dem An hang, ein schließ lich der Dar stellung der Bilan zie rungs- und Be wer tungs me thoden – ge-

prüft. Dar über hin aus habe ich den La gebe richt der Mit telstandszentrum Tauberfranken GmbH,

Bad Mer gen theim, für das Ge schäftsjahr vom 1. Ja nuar 2019 bis zum 31. De zem ber 2019 ge-

prüft. 

Nach meiner Beurtei lung auf grund der bei der Prü fung ge wonnenen Er kenntnisse

• entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, für

Ka pi talge sellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung

der deut schen Grund sätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen

entsprechen des Bild der Ver mö gens- und Finanzlage der Gesellschaft zum 31. Dezember 2019

so wie ihrer Er tragslage für das Ge schäfts jahr vom 1. Januar 2019 bis zum 31. Dezember 2019

und

• vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesell-

schaft. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahresab-

schluss, ent spricht den deut schen gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chan cen und Risiken

der zukünftigen Entwicklung zu treffend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 S. 1 HGB erkläre ich, dass meine Prüfung zu keinen Einwendungen gegen

die Ord nungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat.

Grundlage für die Prüfungsurteile

Ich habe meine Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Übereinstimmung mit

§ 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deut-

schen Grundsät ze ord nungs mäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Meine Verantwortung nach

die sen Vorschriften und Grund sätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers für

die Prü fung des Jah res abschlusses und des Lage be richts“ meines Bestätigungsvermerks wei ter-

ge hend be schrieben. Ich bin von dem Unterneh men un ab hän gig in Übereinstimmung mit den
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deut schen han delsrechtlichen und berufsrechtli chen Vor schriften und habe  mei ne sonstigen

deut schen Berufs pflichten in Übereinstim mung mit diesen An forde rungen erfüllt. Ich bin der Auf-

fas sung, dass die von mir erlangten Prüfungs nachweise ausreichend und ge eignet sind, um als

Grundla ge für meine Prüfungsurteile zum Jahresab schluss und zum Lagebericht zu dienen.

Verantwortung der gesetz lichen Vertreter für den Jahresabschluss und den La gebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der den

deut schen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentli-

chen Belan gen ent spricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen

Grundsätze ordnungs mäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes

Bild der Vermö gens-, Finanz- und Ertrags lage der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die gesetz-

lichen Vertreter ver antwortlich für die in ternen Kontrol len, die sie in Übereinstimmung mit den

deutschen Grundsät zen ordnungsmäßiger Buchfüh rung als notwen dig bestimmt haben, um die

Aufstellung eines Jahres ab schlusses zu ermöglichen, der frei von wesent lichen – beabsichtigten

oder unbeabsichtigten – fal schen Darstellungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich,

die Fä hig keit der Gesellschaft zur Fortführung der Unter nehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Wei-

teren haben sie die Ver antwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der Un-

terneh menstätig keit, sofern einschlä gig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür verant wort-

lich, auf der Grundlage des Rechnungs legungs grundsatzes der Fortführung der Un terneh-

menstätigkeit zu bilan zieren, sofern dem nicht tatsächli che oder rechtliche Gegebenheiten entge-

genstehen.

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Lageberichts, der

ins ge samt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen we sentli-

chen Be langen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzli chen Vor-

schriften ent spricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar-

stellt. Ferner sind die gesetzli chen Ver treter verantwortlich für die Vorkehrungen und Maßnah-

men (Systeme), die sie als notwendig erachtet ha ben, um die Aufstellung eines Lageberichts in

Übereinstimmung mit den anzu wendenden deutschen ge setzliche Vorschriften zu er möglichen,

und um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht erbringen zu kön-

nen.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und des La-

geberichts

Meine Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresab schluss als

Gan zes frei von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Dar stellungen
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ist, und ob der Lage bericht ins gesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesell schaft vermit-

telt sowie in allen wesentli chen Belan gen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Prü-

fung gewonnenen Erkennt nissen in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vor schriften ent-

spricht und die Chan cen und Ri siken der zu künftigen Entwick lung zu treffend dar stellt, sowie ei-

nen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der meine Prü fungsurteile zum Jah res ab schluss und zum

Lagebericht beinhaltet. 

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine in

Über ein stimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW)

festgestell ten deut schen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung

eine wesentli che falsche Dar stellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus Ver-

stößen oder Unrichtig keiten resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn vernünftig-

erweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder ins gesamt die auf der Grundlage dieses

Jahresabschlusses und Lage berichts getroffenen wirtschaft lichen Ent scheidungen von Adressa-

ten beeinflussen.

Während der Prüfung übe ich pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahre eine kritische Grund-

hal tung. Dar über hinaus

• identifiziere und beurteile ich die Risiken wesentlicher - beabsichtigter oder unbeabsichtigter -

fal scher Dar stellungen im Jahresabschluss und im Lagebericht, plane und führe Prüfungshand-

lun gen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlange Prüfungsnachweise, die ausreichend

und geeignet sind, um als Grundla ge für meine Prüfungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass we-

sentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt wer den, ist bei Verstößen höher als bei Unrich-

tigkeiten, da Verstöße betrügerisches Zusam men wirken, Fälsch ungen, beabsichtigte Unvollstän-

digkeiten, irrefüh rende Dar stellungen bzw. das Außer kraftset zen inter ner Kontrollen beinhalten

können.

• gewinne ich ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten inter-

nen Kon troll system und den für die Prüfung des Lageberichts relevanten Vorkehrungen und

Maßnah men, um Prü fungs handlungen zu planen, die unter den gegebenen Umständen ange-

messen sind, je doch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme der

Gesellschaft abzugeben.

• beurteile ich die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rech-

nungsle gungs methoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern dargestell-

ten geschätz ten Werte und damit zusammenhängenden Angaben.
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• ziehe ich Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen Vertretern

ange wand ten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit sowie,

auf der Grundlage der er langten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zu-

sammenhang mit Ereignissen oder Ge gebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fä-

higkeit der Gesell schaft zur Fortführung der Unter nehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls ich

zu dem Schluss kom me, dass eine wesentliche Unsicherheit be steht, bin ich verpflichtet, im Be-

stätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im Jah resabschluss und im Lagebericht auf-

merksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind, mein jeweiliges Prü fungs-

urteil zu modifizieren. Ich ziehe meine Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum

meines Bestätigungsvermerks er langten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gege-

benheiten kön nen je doch dazu führen, dass die Gesellschaft ihre Unternehmenstätigkeit nicht

mehr fortführen kann.

• beurteile ich die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jah resabschlusses ein-

schließ lich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegen den Geschäftsvorfäl le

und Ereig nisse so dar stellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grund sät-

ze ordnungsmä ßiger Buchfüh rung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der

Vermögens-, Fi nanz- und Ertragslage der Gesell schaft vermittelt.

• beurteile ich den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Gesetzesentspre-

chung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Unternehmens.

• führe ich Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten zukunfts-

orien tierten An gaben im Lagebericht durch. Auf Basis aus reichender geeigneter Prüfungsnach-

weise vollziehe ich dabei ins besondere die den zukunftsorientierten An gaben von den gesetzli-

chen Ver tretern zu grunde gelegten be deutsamen Annahmen nach und beurteile die sachgerech-

te Ableitung der zu kunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigenständiges Prü-

fungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den zu grunde liegenden Annahmen

gebe ich nicht ab. Es be steht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass künf tige Ereignisse

wesentlich von den zu kunfts orientierten Angaben abweichen.

Ich erörtere mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten Um-

fang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich

etwaiger Män gel im in ter nen Kontrollsystem, die ich wäh rend meiner Prüfung feststelle."

Bad Mergentheim, 06.07.2020

                                                                    Peter Schillinger

                                                                    Wirtschaftsprüfer


